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360° Ehrenamt –
Engagement stärkt
Demokratie!
Fachtag zur trägerübergreifenden Reflexion
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Anfragen
richten Sie bitte an:
Evangelische Akademie Bad Boll
Sigrid Schöttle
Sekretariat: Marion Heller
Telefon 07164-79-229
Telefax 07164-79-5229
marion.heller@
ev-akademie-boll.de

Tagungsnummer
33 12 15

Anmeldung
erbitten wir bis spätestens
15. Juni 2015. Sie erhalten eine
Anmeldebestätigung.

Kosten der Tagung
Pauschalpreis 50,00 ¤
Kursgebühr inkl. Verpflegung

Ermäßigter Preis
für Ehrenamtliche, Jugendliche,
Studierende und Azubis
(Nachweis erforderlich) 25,00 ¤
Kursgebühr inkl. Verpflegung

In allen Preisen ist die gesetz-
liche Mehrwertsteuer enthalten.

Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.

Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/agb

Tagungsort
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon 07164 - 79 100
Telefax 07164 - 79 440

Als Haus der Evangelischen
Landeskirche in Württemberg
lädt die Akademie ein zum Ge-
spräch über drängende Fragen
der Gesellschaft. Mit ihren Akti-
vitäten will sie Gemeinsinn und
Engagement in der Gesellschaft
stärken und Antwortsuchenden
Orientierung bieten. Sie ermutigt
zu Klärungen im Geist christli-
cher Humanität und Toleranz.
In ihrem Wirtschaften richtet
sich die Akademie nach Kriterien
der Nachhaltigkeit. Sie ist nach
dem europäischen EMASplus-
Standard zertifiziert.

Anreise

mit dem PKW
über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m, zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.

mit der Bahn
bis Göppingen, ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Evangelische
Akademie/Reha-Klinik, Dauer
ca. 25 Minuten.

Bitte senden Sie uns kostenlos:

Sie finden diese Angebote auch im
Internet zum Download:
www.ev-akademie-boll.de/programm

Bestellung an:
Reinhard Becker
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
reinhard.becker@ev-akademie-boll.de

Flyer mit Akademiereisen und

Ferienangeboten 2015

Halbjahresprogramm 1/2015

SYM, Magazin der Evangelischen

Akademie Bad Boll, 4 x Jahr

MINISTERIUM FÜR ARBEIT UND SOZIALORDNUNG,

FAMILIE, FRAUEN UND SENIOREN

Zielgruppe
Haupt- und ehrenamtliche
Mitarbeitende und Akteure der
Ehrenamtslandschaft in Baden-
Württemberg, Vorstände und
Geschäftsführende, politische
Vertreter, Verantwortliche aus
Medien- und Öffenlichkeits-
arbeit, Referenten, Ehrenamts-
beauftragte sowie weitere Inter-
essierte

Tagungsleitung
Sigrid Schöttle
Studienleiterin
Evangelische Akademie Bad Boll

Referent
Dr. Serge Embacher
Politikwissenschaftler, Publizist,
Berlin

Bildnachweis
Fotolia 52509349 ©Ricktop

Kooperationspartner
Liga der freien Wohlfahrtspflege
in Baden-Württemberg e. V.

Gefördert durch

Mittwoch, 24. Juni 2015

9:00 Anreise, Einchecken,

Imbiss vor dem Tagungsraum

9:30 Begrüßung
Sigrid Schöttle
Evangelische Akademie Bad Boll

Grußwort
Marion Deiß
Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie,
Frauen und Senioren in Baden-Württemberg

Inhaltliche Eröffnung
Claudia Grosser
Vorsitzende des Ligaausschusses Ehrenamt/
Freiwilligendienste/Bürgerschaftliches Engagement

10:15 Vortrag: „Am Fuß des Leuchtturms ist es dunkel -

Perspektiven und Fallstricke in der Engagementdebatte”
Dr. Serge Embacher
Politikwissenschaftler

11:00 Vertiefung anhand 4 Thesen aus dem

Vortrag in kleinen Gruppen

12:00 Erkenntnisse aus den Gruppen

Abschließende Resonanz
Dr. Serge Embacher

12:45 Mittagessen

13:45 Arbeit in fünf Workshops
mit Kaffee und Keksen

Workshop 1

Ehrenamt - Mediales Mauerblümchen oder Top-Thema?
Warum sehen Medien nur den freiwilligen Helfer? Wie
kann berichtet werden über das Ehrenamt als Baustein
einer demokratischen Gesellschaft? Was können Politik
und Medien tun, um die zivilgesellschaftliche Wirkung
des Ehrenamts in der Öffentlichkeit aktiv zu gestalten?
Moderation: Dennis Schälicke, Arbeiterwohlfahrt Baden,
Karlsruhe und Freiburg

Workshop 2

Gelingende Ehrenamtskultur: Ehrenamt fällt

nicht vom Himmel!
Freiwillige werden zu Recht anspruchsvoller. Gleichzeitig
nimmt der Konkurrenzkampf um neue Engagierte zu.
Welche Rand- und Rahmenbedingungen gibt es für eine
gute Ehrenamtskultur?
Moderation: Claudia Grosser, Diakonisches Werk Baden,
Karlsruhe

Workshop 3

Monetarisierung des Ehrenamts: Money for nothing?
Welche Konsequenz hat die Bezahlung auf das
Selbstverständnis und den Arbeitsmarkt?
Moderation: Andreas Formella, Rotes Kreuz Baden,
Freiburg

Workshop 4

„Verzweckung” des Ehrenamts - Wandel des

Sozialstaates?
Engagement zwischen bürgerlicher Verantwortung und
staatlicher Versorgung
Moderation: Wolfgang Hinz-Rommel, Diakonisches Werk
Württemberg, Stuttgart

Workshop 5

Jugendliche in Freiwilligendiensten:

Spannungsreiche Erwartungen?
Persönlichkeitsentwicklung und Berufsorientierung der
Freiwilligen, Personalgewinnung der Einsatzstellen,
Kosten- und Leistungsdruck: Wie können unter diesen
Bedingungen Freiwilligkeit und soziales Lernen
sichergestellt bleiben?
Moderation: Michael Bross, Caritasverband für die
Erzdiözese Freiburg e.V., Freiburg

15:30 Vorstellung der Arbeitsergebnisse der Workshops
Themen, Stolpersteine, Korrekturen, Strategien,
nächste Schritte…
Quintessenzen erschließen

16:15 Tagungsauswertung und offene Schlussrunde

Verabschiedung

16:30 Ende der Fachtagung

360° Ehrenamt — Engagement stärkt Demokratie!

Fachtag zur trägerübergreifenden Reflexion

„Gemeinsam sind wir bunt“, so formuliert es die Engage-
mentstrategie in Baden-Württemberg. Geschichtliche
Hintergründe, Einsatzbereiche und Engagementformen
sind ungemein unterschiedlich. Diese „Buntheit“ ist gut
und qua Subsidiarität gewollt. Sie sorgt aber auch immer
wieder für interpretatorische Freiräume, Konkurrenzen
und unterschiedliche Handhabungen rund ums Thema
Ehrenamt.

Wie können Träger von Ehrenamt, freiwilligem und
bürgerschaftlichem Engagement einerseits individuelle
Wege in ihrer Ehrenamtsarbeit gehen, andererseits aber
auch gemeinsam und verlässlich gegenüber Gesellschaft
und Politik auftreten? Wie können politische Akteure und
Medien das Ehrenamt klug profilieren bzw. neu positio-
nieren, damit es nicht als Lückenfüller, sondern als wert-
voller Beitrag zu Zivilgesellschaft und Selbstwirksamkeit
verstanden wird? Wie gelingt es, das Ehrenamt wertzu-
schätzen, ohne es zu „verzwecken“?

Wir laden haupt- und ehrenamtliche Akteure der
Wohlfahrtspflege, Mitarbeitende aus Medien- und
Öffenlichkeitsarbeit, politische Vertreter, Geschäfts-
führende, Vorstände und Referenten ein, einen
(selbst-)kritischen 360°-Blick auf die vielfältigen
Facetten des Ehrenamts zu richten.

Ziel dieses Fachtages ist die Wahrnehmung der Ehren-
amtslandschaft, Austausch und gegenseitige Inspiration,
insbesondere die Formulierung und Diskussion von
riskanten Entwicklungen. Gesucht werden Positionen
und Strategien, die zum Gelingen von Ehrenamt als
Baustein der Zivilgesellschaft beitragen.

Wir heißen Sie zum Fachtag herzlich willkommen!

Claudia Grosser, Andreas Formella,
Bettina Hambacher, Dennis Schälicke
Liga-Ausschuss Ehrenamt/Freiwilligendienste/
Bürgerschaftliches Engagement

Sigrid Schöttle
Evangelische Akademie Bad Boll

Bitte merken Sie mich für folgende Workshops vor:
1        2        3       4        5
Alternative:
1        2        3       4        5

360° Ehrenamt - Engagement stärkt Demokratie!
Anmeldung: 24. Juni 2015 33 12 5- Tagungsnummer 1

Rechnungsstellung an

Name

Name, Vorname

Anrede Frau Herr

Straße (privat)

PLZ, Ort (privat)

E-Mail*

Telefon

Institution privat (siehe oben)

Geburtsdatum*

Beruf*

*freiwillige Angaben

Datum, Unterschrift

Einzelzimmer mit Du/WC, Vollpension

Zweibettzimmer mit Du/WC, Vollpension zusammen mit:
(nur möglich, wenn Zimmerpartner/in in der folgenden Leerzeile
genannt wird und eine entsprechende Anmeldung vorliegt)

Ich benötige ein behindertengerechtes Zimmer
Verpflegung ohne Unterkunft und Frühstück

Anreise mit PKW öffentlichen Verkehrsmitteln



Mittwoch, 24. Juni 2015

9:00 Anreise, Einchecken,

Imbiss vor dem Tagungsraum

9:30 Begrüßung
Sigrid Schöttle
Evangelische Akademie Bad Boll

Grußwort
Marion Deiß
Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie,
Frauen und Senioren in Baden-Württemberg

Inhaltliche Eröffnung
Claudia Grosser
Vorsitzende des Ligaausschusses Ehrenamt/
Freiwilligendienste/Bürgerschaftliches Engagement

10:15 Vortrag: „Am Fuß des Leuchtturms ist es dunkel -

Perspektiven und Fallstricke in der Engagementdebatte”
Dr. Serge Embacher
Politikwissenschaftler

11:00 Vertiefung anhand 4 Thesen aus dem

Vortrag in kleinen Gruppen

12:00 Erkenntnisse aus den Gruppen

Abschließende Resonanz
Dr. Serge Embacher

12:45 Mittagessen

13:45 Arbeit in fünf Workshops
mit Kaffee und Keksen

Workshop 1

Ehrenamt - Mediales Mauerblümchen oder Top-Thema?
Warum sehen Medien nur den freiwilligen Helfer? Wie
kann berichtet werden über das Ehrenamt als Baustein
einer demokratischen Gesellschaft? Was können Politik
und Medien tun, um die zivilgesellschaftliche Wirkung
des Ehrenamts in der Öffentlichkeit aktiv zu gestalten?
Moderation: Dennis Schälicke, Arbeiterwohlfahrt Baden,
Karlsruhe und Freiburg

Workshop 2

Gelingende Ehrenamtskultur: Ehrenamt fällt

nicht vom Himmel!
Freiwillige werden zu Recht anspruchsvoller. Gleichzeitig
nimmt der Konkurrenzkampf um neue Engagierte zu.
Welche Rand- und Rahmenbedingungen gibt es für eine
gute Ehrenamtskultur?
Moderation: Claudia Grosser, Diakonisches Werk Baden,
Karlsruhe

Workshop 3

Monetarisierung des Ehrenamts: Money for nothing?
Welche Konsequenz hat die Bezahlung auf das
Selbstverständnis und den Arbeitsmarkt?
Moderation: Andreas Formella, Rotes Kreuz Baden,
Freiburg

Workshop 4

„Verzweckung” des Ehrenamts - Wandel des

Sozialstaates?
Engagement zwischen bürgerlicher Verantwortung und
staatlicher Versorgung
Moderation: Wolfgang Hinz-Rommel, Diakonisches Werk
Württemberg, Stuttgart

Workshop 5

Jugendliche in Freiwilligendiensten:

Spannungsreiche Erwartungen?
Persönlichkeitsentwicklung und Berufsorientierung der
Freiwilligen, Personalgewinnung der Einsatzstellen,
Kosten- und Leistungsdruck: Wie können unter diesen
Bedingungen Freiwilligkeit und soziales Lernen
sichergestellt bleiben?
Moderation: Michael Bross, Caritasverband für die
Erzdiözese Freiburg e.V., Freiburg

15:30 Vorstellung der Arbeitsergebnisse der Workshops
Themen, Stolpersteine, Korrekturen, Strategien,
nächste Schritte…
Quintessenzen erschließen

16:15 Tagungsauswertung und offene Schlussrunde

Verabschiedung

16:30 Ende der Fachtagung

360° Ehrenamt — Engagement stärkt Demokratie!

Fachtag zur trägerübergreifenden Reflexion

„Gemeinsam sind wir bunt“, so formuliert es die Engage-
mentstrategie in Baden-Württemberg. Geschichtliche
Hintergründe, Einsatzbereiche und Engagementformen
sind ungemein unterschiedlich. Diese „Buntheit“ ist gut
und qua Subsidiarität gewollt. Sie sorgt aber auch immer
wieder für interpretatorische Freiräume, Konkurrenzen
und unterschiedliche Handhabungen rund ums Thema
Ehrenamt.

Wie können Träger von Ehrenamt, freiwilligem und
bürgerschaftlichem Engagement einerseits individuelle
Wege in ihrer Ehrenamtsarbeit gehen, andererseits aber
auch gemeinsam und verlässlich gegenüber Gesellschaft
und Politik auftreten? Wie können politische Akteure und
Medien das Ehrenamt klug profilieren bzw. neu positio-
nieren, damit es nicht als Lückenfüller, sondern als wert-
voller Beitrag zu Zivilgesellschaft und Selbstwirksamkeit
verstanden wird? Wie gelingt es, das Ehrenamt wertzu-
schätzen, ohne es zu „verzwecken“?

Wir laden haupt- und ehrenamtliche Akteure der
Wohlfahrtspflege, Mitarbeitende aus Medien- und
Öffenlichkeitsarbeit, politische Vertreter, Geschäfts-
führende, Vorstände und Referenten ein, einen
(selbst-)kritischen 360°-Blick auf die vielfältigen
Facetten des Ehrenamts zu richten.

Ziel dieses Fachtages ist die Wahrnehmung der Ehren-
amtslandschaft, Austausch und gegenseitige Inspiration,
insbesondere die Formulierung und Diskussion von
riskanten Entwicklungen. Gesucht werden Positionen
und Strategien, die zum Gelingen von Ehrenamt als
Baustein der Zivilgesellschaft beitragen.

Wir heißen Sie zum Fachtag herzlich willkommen!

Claudia Grosser, Andreas Formella,
Bettina Hambacher, Dennis Schälicke
Liga-Ausschuss Ehrenamt/Freiwilligendienste/
Bürgerschaftliches Engagement

Sigrid Schöttle
Evangelische Akademie Bad Boll

Bitte merken Sie mich für folgende Workshops vor:
1        2        3       4        5
Alternative:
1        2        3       4        5

360° Ehrenamt - Engagement stärkt Demokratie!
Anmeldung: 24. Juni 2015 33 12 5- Tagungsnummer 1

Rechnungsstellung an

Name

Name, Vorname

Anrede Frau Herr

Straße (privat)

PLZ, Ort (privat)

E-Mail*

Telefon

Institution privat (siehe oben)

Geburtsdatum*

Beruf*

*freiwillige Angaben

Datum, Unterschrift

Einzelzimmer mit Du/WC, Vollpension

Zweibettzimmer mit Du/WC, Vollpension zusammen mit:
(nur möglich, wenn Zimmerpartner/in in der folgenden Leerzeile
genannt wird und eine entsprechende Anmeldung vorliegt)

Ich benötige ein behindertengerechtes Zimmer
Verpflegung ohne Unterkunft und Frühstück

Anreise mit PKW öffentlichen Verkehrsmitteln

Programm

www.ev-akademie-boll.de

Gesellschaft, Politik, Staat

Bad Boll

24. Juni 2015
Evangelische Akademie Bad Boll

360° Ehrenamt –
Engagement stärkt
Demokratie!
Fachtag zur trägerübergreifenden Reflexion

E
va

n
g
el

is
ch

e
A

ka
d
em

ie
B
ad

B
o
ll

FA
X

0
7
1
6
4

7
9
-5

2
2
9

Se
kr

et
ar

ia
t

M
ar

io
n

H
el

le
r

A
ka

de
m

ie
w

eg
11

73
08

7
Ba

d
Bo

ll

Anfragen
richten Sie bitte an:
Evangelische Akademie Bad Boll
Sigrid Schöttle
Sekretariat: Marion Heller
Telefon 07164-79-229
Telefax 07164-79-5229
marion.heller@
ev-akademie-boll.de

Tagungsnummer
33 12 15

Anmeldung
erbitten wir bis spätestens
15. Juni 2015. Sie erhalten eine
Anmeldebestätigung.

Kosten der Tagung
Pauschalpreis 50,00 ¤
Kursgebühr inkl. Verpflegung

Ermäßigter Preis
für Ehrenamtliche, Jugendliche,
Studierende und Azubis
(Nachweis erforderlich) 25,00 ¤
Kursgebühr inkl. Verpflegung

In allen Preisen ist die gesetz-
liche Mehrwertsteuer enthalten.

Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.

Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/agb

Tagungsort
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon 07164 - 79 100
Telefax 07164 - 79 440

Als Haus der Evangelischen
Landeskirche in Württemberg
lädt die Akademie ein zum Ge-
spräch über drängende Fragen
der Gesellschaft. Mit ihren Akti-
vitäten will sie Gemeinsinn und
Engagement in der Gesellschaft
stärken und Antwortsuchenden
Orientierung bieten. Sie ermutigt
zu Klärungen im Geist christli-
cher Humanität und Toleranz.
In ihrem Wirtschaften richtet
sich die Akademie nach Kriterien
der Nachhaltigkeit. Sie ist nach
dem europäischen EMASplus-
Standard zertifiziert.

Anreise

mit dem PKW
über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m, zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.

mit der Bahn
bis Göppingen, ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Evangelische
Akademie/Reha-Klinik, Dauer
ca. 25 Minuten.

Bitte senden Sie uns kostenlos:

Sie finden diese Angebote auch im
Internet zum Download:
www.ev-akademie-boll.de/programm

Bestellung an:
Reinhard Becker
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
reinhard.becker@ev-akademie-boll.de

Flyer mit Akademiereisen und

Ferienangeboten 2015

Halbjahresprogramm 1/2015

SYM, Magazin der Evangelischen

Akademie Bad Boll, 4 x Jahr

MINISTERIUM FÜR ARBEIT UND SOZIALORDNUNG,

FAMILIE, FRAUEN UND SENIOREN

Zielgruppe
Haupt- und ehrenamtliche
Mitarbeitende und Akteure der
Ehrenamtslandschaft in Baden-
Württemberg, Vorstände und
Geschäftsführende, politische
Vertreter, Verantwortliche aus
Medien- und Öffenlichkeits-
arbeit, Referenten, Ehrenamts-
beauftragte sowie weitere Inter-
essierte

Tagungsleitung
Sigrid Schöttle
Studienleiterin
Evangelische Akademie Bad Boll

Referent
Dr. Serge Embacher
Politikwissenschaftler, Publizist,
Berlin

Bildnachweis
Fotolia 52509349 ©Ricktop

Kooperationspartner
Liga der freien Wohlfahrtspflege
in Baden-Württemberg e. V.

Gefördert durch



 
 
    
   HistoryItem_V1
   Shuffle
        
     Gruppengröße: 16
     Sortierarten: Normal oder Klebebindung
     Regel: 1,2,2,1
      

        
     16
     0
     0
     1,2,2,1
     747
     267
     2
     2
     Normal
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   TrimAndShift
        
     Bereich: Von Seite 1 zu Seite 1
     Beschneiden: Rand von links um 841.89 Punkte beschneiden
     Versatz: kein 
     Normen (erweiterte Option): 'Original'
      

        
     32
     0
     0
     No
     773
     338
     None
     Up
     0.0000
     0.0000
            
                
         Both
         1
         SubDoc
         1
              

       PDDoc
          

     Smaller
     841.8898
     Left
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

        
     4
     0
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   TrimAndShift
        
     Bereich: Von Seite 2 zu Seite 2
     Beschneiden: Rand von rechts um 561.26 Punkte beschneiden
     Versatz: kein 
     Normen (erweiterte Option): 'Original'
      

        
     32
     0
     0
     No
     773
     338
     None
     Up
     0.0000
     0.0000
            
                
         Both
         2
         SubDoc
         2
              

       PDDoc
          

     Smaller
     561.2598
     Right
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

        
     4
     1
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   TrimAndShift
        
     Bereich: Von Seite 3 zu Seite 3
     Beschneiden: Rand von links um 561.26 Punkte beschneiden
     Versatz: kein 
     Normen (erweiterte Option): 'Original'
      

        
     32
     0
     0
     No
     773
     338
     None
     Up
     0.0000
     0.0000
            
                
         Both
         3
         SubDoc
         3
              

       PDDoc
          

     Smaller
     561.2598
     Left
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

        
     4
     2
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   TrimAndShift
        
     Bereich: Von Seite 3 zu Seite 3
     Beschneiden: Rand von rechts um 280.63 Punkte beschneiden
     Versatz: kein 
     Normen (erweiterte Option): 'Original'
      

        
     32
     0
     0
     No
     773
     338
     None
     Up
     0.0000
     0.0000
            
                
         Both
         3
         SubDoc
         3
              

       PDDoc
          

     Smaller
     280.6299
     Right
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

        
     4
     2
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   TrimAndShift
        
     Bereich: Von Seite 4 zu Seite 4
     Beschneiden: Rand von links um 280.63 Punkte beschneiden
     Versatz: kein 
     Normen (erweiterte Option): 'Original'
      

        
     32
     0
     0
     No
     773
     338
     None
     Up
     0.0000
     0.0000
            
                
         Both
         4
         SubDoc
         4
              

       PDDoc
          

     Smaller
     280.6299
     Left
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

        
     4
     3
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   TrimAndShift
        
     Bereich: Von Seite 4 zu Seite 4
     Beschneiden: Rand von rechts um 280.63 Punkte beschneiden
     Versatz: kein 
     Normen (erweiterte Option): 'Original'
      

        
     32
     0
     0
     No
     773
     338
     None
     Up
     0.0000
     0.0000
            
                
         Both
         4
         SubDoc
         4
              

       PDDoc
          

     Smaller
     280.6299
     Right
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

        
     4
     3
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   Nup
        
     Nicht verwendete Bögenbereiche beschneiden: ja
     Skalieren der Seiten erlauben: Nein
     Ränder und Beschnittzeichen: keine 
     Seitengröße: 200.000 x 200.000 Zoll / 5080.0 x 5080.0 mm
     Seitenausrichtung: Optimale Größe
     Layout: Zeilen 1 horizontal, Spalten 2 vertikal
     Ausrichten: oben links
      

        
     0.0000
     10.0000
     20.0000
     0
     Corners
     0.3000
     ToFit
     2
     1
     0.7000
     0
     0 
     0
     0.0000
     0
            
       D:20130910120437
       14400.0000
       Maximum
       Blank
       14400.0000
          

     Best
     756
     300
     0.0000
     TL
     0
            
      
       PDDoc
          

     0.0000
     1
     2
     0
     0
     0 
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

   1
  

 HistoryList_V1
 qi2base





